
Wo die Limmat in die Aare fliesst –  

Tagesausflug der Gruppe Mensch und Landschaft im September 2015 
 

Der letztjährige Ausflug führte uns in den Kanton Aargau zum Wasserschloss der Schweiz – eine 

Fortsetzung und Erweiterung des Themas „Wasser und Zürich“ dem wir uns seit Längerem gewidmet hatten. 
Unter anderem hatten wir das Ineinanderfliessen von Sihl und Limmat erkundet. Nun wollten wir zur 

Mündung von Limmat und Aare wandern, unterwegs Aare, 

Reuss und Limmat in ihren je eigenen Qualitäten 

wahrnehmen sowie die Mündungen erforschen. Dabei half 
uns jeweils auch die anhand von Landkarten verdeutlichte 

Vorstellung von der Herkunft der Flüsse.  

Von jedem Fluss liessen wir uns etwas schenken – einen 
Stein, ein Stück Holz, ein Blatt – das uns an seine Essenz 

erinnerte, uns beim Austausch unterstützte und das wir bis 

zum Schluss mit uns trugen. Die einzelnen Füsse 
präsentierten sich uns auf vielschichtige Weise, was uns 

wieder einmal verdeutlichte, dass unsere Wahrnehmungen 

durch unsere Erfahrungen gefiltert werden und dass wir nur 

gemeinsam zu einem umfassenden Bild gelangen.  
In Turgi war Start. An einem Ort mit alten Bäumen stimmten wir uns auf das Element Wasser ein. Mit einer 

geomantischen Atemübung öffneten wir unsere Wahrnehmungsorgane im Körper und Herzen bewusst für 

die Limmat. Sie zeigte sich Vielen von uns als altes erhabenes Wesen, das uns im Herzen berührte. Als ein 
Wesen mit grosser Erfahrung und Gleichmut. Gleichzeitig strahlte sie etwas Jugendliches aus. An ihrem 

Ufer, über und im Wasser, spielten viele Luft- und Wasserwesen. 

Energetisch waren beide Wege spürbar: der ursprüngliche, nicht 
begradigte durch das Linth- und Limmattal sowie der neue, regulierte. 

So vereinigt die Limmat Alt und Neu, Reife und Jugend in sich.  

Beim Zusammenfluss von Reuss und Aare machten wir Mittagsrast, 

liessen uns von der weiten Wasserlandschaft verzaubern und 
beobachteten, wie die Reuss die Aare kurzfristig wegdrängt und beide 

dann ineinanderfliessen.   

Wild und ursprünglich, unverwüstlich, kraftvoll und weithergereist – 
so nahmen wir das Reusswesen wahr, spürbar vor allem im Solar- und 

Sakralchakra. Etwas Kristallines brachte die Reuss mit sich, etwas 

Ewiges auch. Einigen fiel der Wasserklang auf, der sich stark von 

jenem der Limmat unterschied, und der auf der feinstofflichen Ebene 
an das Klingen von feinen Glöckchen erinnerte.  

Am Anfang der folgenden Wanderung durch die Auenlandschaft 

baten wir die Wesen der Aare, dass eins mit uns gehen möge, sodass 
wir den Fluss durch seine Augen wahrnehmen konnten. Dann 

schwammen, tanzten und tauchten wir als Wasserwesen, als Regenbogenfisch, als Wassermann, als 

Segenströpfchen weiter.   
Während das energetische Feld von Limmat und Reuss vor allem in die Höhe und Tiefe reichte, empfanden 

wir jenes der Aare als breit, weit in die Landschaft reichend, wie eine grosse flache Schale. Geben und nehmen, 

von Gleich zu Gleich, offen nach allen Seiten, majestätisch, Frieden 

bringend waren Stichworte zu ihrer Essenz. Nach dem Zusammenfluss 
von Reuss und Aare bemerkten manche eine verstärkte alpine 

Präsenz in der Aare, wie eine gemeinsame Erinnerung an die 

Berge.  
Unterwegs zum Limmatspitz streiften wir mehrere Plätze, die wie 

Tore in andere Welten wirken oder hohe Wesen beherbergen, Plätze, 

denen man sich nur langsam nähern kann und die wir nicht genauer 
erforschen konnten.  

Am Limmatspitz, wo sich Aare und Limmat vereinigen, wurden wir von vielen Wasser- und Luftwesen 

empfangen, einige von uns erlebten eine Weite und erwartungsfrohe Freude im ganzen Körper, jemand 

spürte einen hohen Atem, tiefe Verwurzelung und gleichzeitig eine starke Kraft im Solarbereich.  
Am Ufer hatten Kinder eine Sandburg gebaut. Dorthin legten wir die Geschenke der drei Flüsse und nannten 

Stichworte zu ihrer Essenz. Mit Tönen und der Hilfe von vielen Wesen liessen wir diese Qualitäten und 

unsern Dank für die Begegnungen bis zur Schweizer Grenze und darüber hinaus fliessen.  
 

Regula Fischer, Gruppe Mensch und Landschaft Zürich 

 

 

 


